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Aufgaben für die Tutorien zum 13. Übungsblatt

Themen: nochmal affine Abbildungen, Fixpunkte, Fixgeraden etc.; Quadriken

Vorschlag 1.
Zeige: Besitzt eine affine Abbildungϕ : A → A zwei verschiedene FixpunkteP undQ, so ist die
Verbindungsgeradeg = PQ eine Fixpunktgerade vonϕ.

Vorschlag 2.
Im n-dimensionalen affinen RaumA (mit n ≥ 2) sei eine axiale Affinität gegeben, d.h. eine Affinität
ϕ 6= id vonA, die eine HyperebeneH ⊂ A punktweise fest lässt. Zeige:

(a) ϕ(P ) = P ⇔ P ∈ H

(b) SindP,Q ∈ A keine Fixpunkte, so istPϕ(P ) ||Qϕ(Q).

(c) Istϕ(g) = g für eine Geradeg 6⊂ H, so existiert einP ∈ A mit g = Pϕ(P ).

Vorschlag 3.
Im n-dimensionalen affinen RaumA seien die Streckungenϕ1, ϕ2 mit FixpunktenP1 bzw.P2 und
Streckungsfaktorenc1 bzw. c2 gegeben, wobeiP1 6= P2 sein soll. Zeige:ϕ := ϕ2 ◦ ϕ1 ist eine
Translation mit Translationsvektora

−−→
P1P2, a ∈ R oder eine Streckung mit FixpunktP ∈ P1P2.

Vorschlag 4.
Bestimme imR

3 die affine Normalform der Quadrik

Q : 2x2
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3
+ 2x1x2 − 2x1x3 + 2x1 + 2x2 + 2x3 = 0

sowie ein affines Koordinatensystem, in demQ die Normalform annimmt.

Vorschlag 5.
Im R

3 seien die Quadriken

Q : x2

1
+ x2

2
− 2x3 = 0

Qa : (a+ 3)x2
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+ 5x2

2
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3
− 4x1x2 + 2x1x3 − 4x2x3 − 2x1 − 4x2 = 4

gegeben.

(a) Bestimme allea ∈ R, für dieQ undQa affin äquivalent sind.

(b) Gib füra = −2 eine Affinitätϕ an, dieQ aufQ
−2 abbildet.

Vorschlag 6.
Im affinen RaumR3 sei ein einschaliges HyperboloidQ gegeben durch die Gleichungx2
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+x2
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3
=

1. SchneideQ mit den Ebenen
E1 : x1 = 1
E2 : x1 = 2
E3 : x1 + x3 = 2

und bestimme den Typ der KegelschnitteQ ∩ Ei.


